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Die NEUEN der Skiabteilung

Die folgenden Mitglieder begrüße ich ganz herzlich in unserer Abteilung:
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Aulig, Heinz Bertram, Andrea Born, Andrea
Braun, Lea Braun, Marius Henkelmann, Chr.
Henkelmann, Clara Henkelmann, Lia Illner, Anieke
Illner, Frederike Illner, Nele Illner, Peter
Illner, Wiebke Jahn, Christopher Jahn, Robert
Kersten, Clara Kintscher, Katharina Kintscher, Mirna
Kretschmer, Merle Lehniger,Paul-Jonte Mack, Felix
Mack, Marlene Mack, Martin Mack-zu Höne, A.
Matthias, Petra Mötzung, Karin Mötzung, Nadine
Mötzung, Nicole Nagler, Thomas Regenhard, Andrea
Ruth, Oliver Sdunnus, Holger Sdunnus, Malte
Sdunnus, Silke Sdunnus, Thore
Schneider-Kintscher, M. Schwigon, Silke Stahr, Mandy
Stahr, Wolfgang Thomas, Jara Thomas, Kolja
Thomas, Malin Waschke, Henrik Wallasch, Gerd

Ich wünsche allen Neueingetretenen viel Spaß in der Skiabteilung und hoffe
auf rege Beteiligung am Vereinsleben.

Euer Yankee
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2. Braunschweiger Bürgerbrunch -----------Danke Ecki

Nach dem Erfolg der ersten Veranstaltung 2005 hieß wieder Frühstück Alarm.
Mit 1200 Bierzeltgarnituren – das entspricht einer Länge von drei Kilometern –
schlängelte sich am  3. Juni die längste Frühstückstafel der ganzen Welt durch
die Fußgängerzone und über die Innenstadtplätze.
Überall kamen sie her, mit Rücksäcken Kühltaschen, Besteck und Sonnen-
schirmen bewaffnet
Und da ja in unserem Verein ein ganz großer Bruncher zu Hause ist, hieß es
wieder mal: auf zu einer CJD-Veranstaltung!!!
Doch irgendwas war anders?!?
Keiner von uns hatte auch nur den Hauch eines Papptellers dabei, kein Sitz-
kissen, keinen Apfel zum Nachtisch.......... und dennoch sollten wir nicht dar-
ben. Von weißen Schirmen anfangs gegen den Regen, später gegen die
aufkommende Sonne geschützt, erwartete uns ein bürgerliches Frühstück mit
frischem Gemüse, Scampispießen, zartem Fleisch und zum Nachtisch Vanille-
Grütze - und keine Selbstbedienung!
ach ja, und zu trinken gab’s auch.
Einige von uns hatten große Mühe, der Geschwindigkeit des eiligen Perso-
nals zu folgen...
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Dennoch waren wir uns alle nachher einig, daß
Ecki diese Idee der Braunschweiger Bürgerstiftung
optimal umgesetzt hat und bedankten uns bei
Ihm, indem wir ihm eine tolle Frau kauften.
Er fragte sie, ob sie ihn heiraten wolle, nahm sie
mit auf sein Schloß und wenn Sie nicht gestorben
sind , dann leben Sie noch heute glücklich und
zufrieden.................
so märchenhaft oder ähnlich erging es allen nach
diesem leckeren Schmaus, und als wir dann wie-
der nüchtern waren, gab’s noch ein gemeinsa-
men Gruppenfoto und ein festes Versprechen von
Ecki, daß auch 2009 das Bürgerbrunch nicht ohne
uns über den Burgplatz rollen soll.
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Bergsport Wagrain 2007.....................Spaß ohne Restrisiko
Es war mal wieder so weit. Unser alternatives Sommerprogramm (neben der
gewohnten Surffreizeit von Quolli - Bericht?) startete am 19.8.07 zum
bergsporteln nach Wagrain.
Mittlerweile das vierte mal scharrte sich wieder eine überschaubare Klein-
gruppe um unseren Haudegen Risiko, der wieder alles gewohnt detailliert,
übersichtlich und unmissverständlich organisiert hatte.
Da waren neben Risiko und mir noch Gunnar und Claudi, die aus Kroatien
kommend nur schnell zu Haus zähnegeputzt hatten und sich als brauchba-
res Nachwuchspaar für unseren Verein präsentierten. Dann die ‘Halbstarken’
Simon, Leon, Jan, Max B., Max E., Steffen sowie ‘Mutti’ und Isa Heise.
Los ging’s wieder bei Risiko vor der Haustür, wo pünktlich um 9:00h Abfahrt
sein sollte. Nur das Packen von Uwes Klamotten dauerte mal wieder etwas
länger und es war auch nicht sicher, ob alles in seinem Kombi verstaut wer-
den konnte (sämtliche anderen Sachen hatten wir schon auf Gunnars und
mein Auto verteilt).

Dann ging’s aber los, Risiko programmierte noch
schnell sein Geburtstagsgeschenk von TomTom,
und wir sahen schon fast die Alpen.
In guter Erinnerung an letztes Jahr, als Risiko auf
der Rückfahrt ca. 2,5 Std. länger brauchte als ich
(allerdings noch ohne Navi), wählte ich meine
eigene Spur und kam pünktlich um 17:15h in Wa-
grain an. Schnell den Tisch gedeckt, ein
Begrüßungsbier und dann............. warten.

Sensationell gegen 18:30h rauschte ein roter Golf auf den Hof mit einem kopf-
schüttelnden Gunnar im Schlepptau. Dabei war er doch diesmal nur 1,25Std.
langsamer, das Geburttagsgeschenk schien sich also gelohnt zu haben. Als
Gunnar mir jedoch von der Stadtrundfahrt durch Altötting erzählte, war ich
mir nicht sicher, ob ein solch technisches Gerät tatsächlich für Risiko taugt.
Seine Erklärung allerdings war sehr einfach, beim programmieren nach Öster-
reich habe er aus Versehen die Benutzung von Autobahnen
ausgeschlossen.....na ja.

Schnell wurden die Zimmer verteilt (Un-
terbringung im neuen Sportgebäude
gegenüber mit Sporthalle und Lounge),
ausgepackt und ab zum Essen.
Ansonsten erwartete uns aber eine tol-
le Restwoche, das Wetter spielte nur
am Montag ein wenig verrückt, Nach-
lassender Regen am Vormittag: also Be-
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such in der Liechtensteinklamm mit Regenschirm, danach in die Wasserwelt.

Doch das Wetter erholte sich recht schnell, so daß wir unsere geplanten Bergs-
portabenteuer in Angriff nehmen konnten.
Aus den letzten Jahren bekannt und natürlich wieder im Program war das
Raften auf der Enns bei milden Lufttemperaturen, aber nur 8° Wassertempe-
ratur.

Als neue Veranstaltung gab’s diesmal anstelle des Hochseilgartens den so-
genannten Klettersteig. Ähnliche Anforderungen wie auf dem Gerüst, aller-
dings direkt in der Natur, gesichert mit Gurt und Leine. Nach Einweisung durch
Bergführer Wolfgang mit Nennung aller alpiner Gefahren war für unseren Ri-
siko klar: „ohne mich“ (zweifelte er tatsächlich an der Tragkraft der Sicher-
heitsgurte, die mühelos eine ausgewachsenen Wal halten könnten???)

Suchbild: was ist auf dem rechten Bild verkehrt????
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So ging’s über mehrere Hängeleitern, steil durchs Spinnennetz oder im gesi-
cherten Fall 30 Meter abwärts und überbot den Spaß des Hochseilgartens
noch um einiges. Dank an Risiko, der uns aus dem Tal mächtig anfeuerte
und wirklich tolle Fotos schoss (Mitte unten).
Desweiteren gab’s in der Woche noch eifriges Radfahren mit mehr oder min-
deren Erfolgen, Gunnar taten 1000 Höhenmeter ziemlich weh, Alois forderte
mich mal wieder im Downhill und Risiko wagte den freien Fall aus einem
Höhenmeter.

Alles in allem wieder eine tolle Woche, die neben den bergsportliche Aktivi-
täten noch im abschließenden Speedmintonmatch zwischen Risiko und mir
einen kleinen Höhepunkt fand.
Wie gesagt: ‘Speed’ kommt aus dem englischen, heißt Geschwindigkeit und
bei einem Volleyballfeld muß man eben mit jener dem Ball hinterherlaufen.
Was mir Risiko im Badminton (was heißt eigentlich bad?) noch voraushatte,
bleib auf dem weißen Sand gänzlich unerkannt. Nachdem Gunnar mir kurz
gezeigt hat wie’s geht (16:3 und 16:5) durfte auch ich den Meister des Feder-
balls über das Feld schicken.
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Nach dieser schmerzhaften Niederlage kamen von Risiko schon wieder so
komische Worte von wegen abnehmen, Sport, Gesundheit und 73 Kilo oder
so......
Wir lassen ihn mit seinen Vorhaben erstmal alleine, danken ihm aber umso
mehr für diese tolle Woche, die auch im nächsten Jahr wieder ähnlich durch-
geführt werden soll.

ein siegreicher Mitfahrer

Seit längerem steht es schon in den News auf unserer Homepage und wird
jetzt noch einmal offiziell erinnert

Herbstwanderung!!

Treffpunkt ist am Samstag d. 06.10.07 um 10:00h am Hauptbahnhof Braun-
schweig. Von dort geht es mit der Bahn Richtung Harz und von dort dann
nach Weg.....
Weg? ja denn auch diesmal wird wieder der Weg unser Ziel sein!
Dieser Weg kann aber vielleicht auch ein nettes Gasthaus mit Möglichkeiten
des Brennwertausgleiches o.ä. sein
Meldet Euch also an, wenn noch nicht geschehen!!!!!

Tel.: 0531-7071955 oder
tschenna@web.de
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Rennlauf im CJD:

Norddeutsche- und Vereinmeisterschaften Indoor 2007
Wie auf unserer Homepage schon veröffentlicht, hat der CJD bei den dies-
jährigen Norddeutschen Meisterschaften im Snow-und Funpark Wittenburg
mit sechs ersten Plätzen und einem dritten Platz überaus erfolgreich abge-
schnitten und somit die Wintersaison eingeleitet.
Dies wollen wir fortführen mit unseren eigenen CJD-Vereinsmeisterschaften,
die wie im vergangenen Jahr wieder in der Skihalle Snow-Dome Bispingen
ausgetragen werden.
Wir treffen uns  um 9:40h am ZOB Braunschweig; pünktliche Abfahrt 10:00h!!!
Selbstfahrer um 12:00 im Vorraum der Halle, dort werden auch die Skipässe
ausgegeben.
Rückfahrt gegen 20:00h nach einer kleinen Aprés Party.

Bitte Zahlungen auf das Abteilungskonto !!!
CJD-BS-Skiabteilung Blz 27070024 Konto 3046463

Preise:
Grundpreis: 25,00 •
Ermäßigung bei Selbstanreise: 05,00 •
Ermäßigung für Altersstufe ab Geburtsjahr 1990: 10,00 •

Leistungen:
Busfahrt, 4 h Skipaß.
Teilnahme an den VM, Siegerehrung
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Unsere Fahrten sind seit August wieder im Internet geschaltet und jeder kann
sich sofort anmelden über:
http://www.cjd-bs-skischule.de/pages/teilnehmer/index.php
Die Bezahlung erfolgt grundsätzlich per Überweisung. (Nicht mehr per Bank-
einzug)
Konto: CJD-BS DSV-Skischule Nr. 4441952
Blz 27070024 Deutsche Bank Braunschweig

Nach Eingang der Anzahlung von 100,00 Euro erfolgt innerhalb einer Woche
die Anmeldebestätigung. Die Restzahlung muß 3 Wochen vor Reiseantritt-
auf dem Konto der DSV-Skischule gebucht sein. Danach wird das ausführli-
che Reiseinfo zugestellt.
Ausgebucht sind mittlerweile schon:
Fahrt 1112, Neukirchen Wildkogelhaus 15.03.08 - 22.03.08
Fahrt 4211, Ratschings Rosenheim 08.03.08 - 15.03.08
Fahrt 8201, Saalbach Race Camp 25.12.07 - 02.01.08
-- fast ausgebucht --
Fahrt 3101 Wagrain 26.12.07 - 02.01.08

Alles weitere erfahrt Ihr auf unserer Internetseite unter
www.cjd-bs-braunschweig.de
oder in unserem Flyer 2007/2008.
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Abschied von Luggi auf dem Wildkogel am 14./15.09.2007
Der Fritz rief und fast 50 CJD’ler aus Braunschweig,
Erlangen, Stuttgart, Breisach, Rendsburg, Bad Harz-
burg und sonstwoher folgten seinem Ruf auf den
Wildkogel.
Das Wetter zeigte sich so dermaßen abgestimmt,
daß man vermuten konnte, daß da irgendjemand
seine Finger im Spiel hatte.
Anfang der Woche 70cm Neuschnee, zum Wo-
chenende aber mildes Wetter und Sonnenschein.

Mit Nils, Urs und Nina nahm ich Freitag morgen um 3:30h die Etappe auf, um
über den wunderschönen Elm durch den noch schöneren Osten Richtung
Neukirchen zu gelangen.
Nicht sicher, was uns dort erwarten sollte, hatten wir alle Wanderschuhe und
ein paar Taler im Gepäck und schafften es dann direkt von der Gondel bis ins
Bergrestaurant. Nach Nils’ Definition sollte es eh so aussehen, daß wir am
Freitag die Runde Bergrestaurant-Rettenstein-Geislalm-Wildkogelhaus gehen
wollten, ......und am Samstag einfach andersrum.
In der Tat gesellten sich dann auch Tschenna, Maike und Claudia zu uns,
lustiges Beisammensein bis um halb drei und dann weiter..............zum Glück
hatte der Rettenstein geschlossen.
In der Geislalm wurde die Schar immer größer, es gab viel zu erzählen, zu
reflektieren und irgendwie war er sowieso bei uns.
Der Abend klang dann in einer gewohnten Hüttenparty mit den dazu-
gestoßenen Stuttgartern feucht fröhlich aus.
Für den nächsten Tag hatte Organisator Tschenna dann einen kleinen Fuß-
marsch aus dem Ärmel gezaubert: ‘Baumgartenalm’ hieß das Ziel - eine net-
te Hütte weit unterhalb der Geislalm. 2,5 Std. hin, über Stock und Stein, rei-
ßende Bergflüsse, an wilden Tieren vorbei. Dort Brotzeit mit Elektrolytgetränken
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und zurück zur Geislach. Für einige war dieser Aufstieg die Grenze ihrer kör-
perlichen Möglichkeiten, so daß Sepp sein altes Bergtaxi anwarf und die
schwächelnden Kollegen wohlbehalten zur nächsten Rast ablieferte.
Auch hier gab’s wieder flüssige Stärkung, ein wenig Sonnenbaden auf der
Terrasse und die Vorbereitung zum Aufstieg über den Rücken zum Gipfel, wo
der Rest gegen 17:00h zu uns stoßen sollte, um am Gipfel eine von Tschenna
und Maike vorbereitete Gedenktafel zu installieren. Ausgerüstet mit Akku-
Hilti (....danke Klempner), Schrauben und Dübeln wurde schnell ein geeigne-
ter Platz gefunden und als Breiti dann ingenieursmäßig den Bohrhammer in
Bewegung brachte, konnten wir Luggi gemeinsam für alles danken............



Mit den tollen Bildern von Strossi behalten wir ein bemerkenswertes, nach-
denkliches, feuchtfröhliches, rundum außergewöhnliches Wochenende in Er-
innerung, welches am Sonntag Mittag mit einer Bergmesse am
Beschneiungsteich abgeschlossen wurde, bevor es dann wieder Richtung
Heimat ging. (Risiko, wann warst du zu Hause?)
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Die Möhlmanns können nur Mädchen..................

weiß der Teufel, ob die beruflichen Auseinandersetzungen oder schlicht nur
die zurückliegenden Freizeitbeschäftigungen beeinflussend für die Familien-
politik der Möhlmanns war.
Nachdem Urs mit Leonie schon voranschritt, zog jetzt auch Nils nach und
präsentiert uns das Ergebnis einer fruchtbaren Freundschaft mit Tanja:

Ebba

24.August 2007     -     9.53 Uhr    -     3435g     -      52cm
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-auch Pinwand-

Ziener Ski/Snowboard Jacke und Hose, Gr. 176  Farbe navy mit einigen
wenigen orangenen Applikationen, mit  vielen
Ausstattungsmerkmalen ( Schneefang, Daumenschlaufen, MP3 Fach
usw. wind- und wasserdicht)
Skihelm, Salomon Black, Größe 57 Ski-, und Snowboardhelm, Salomon,
Black (ähnlich siehe Modell: Salomon Screamer (Black Matt)), FP 30 Euro,
T 0531/361178,
Damen Skihose Größe 44 (fällt kleiner aus ca.42) schwarz, FP 15 Euro, T
0531/361178,
Skistiefel von Koflach, Größe 41 , Sohlenlänge: 313mm, blau-metallic, 4
Schnallen + 1 Klettschlaufe, Sohlen NICHT abgelaufen, FP 30 Euro, T 0531/
361178,
Trespass Skijacke Gr. 146/152 Juniorski/Snowboardjacke hellgrau/oran-
ge/dunkelgrau Schneefang Sturmkapuze wasserdicht coldheat-Isolation
verschweißte Nähte winddicht, FP 20 Euro, T 0531/361178,
Trespass Kinderskihose Gr. 140 Kinderskihose, elast.Träger+Gummizug
re+li d. Taille Schwarz verstärkter Gesäßbereich+Wadeninnenseiten Reiß-
+Klett/Bein 2 Taschen(Reiß) Handschuhhake, FP 20 Euro, T 0531/361178,
Puma Winterstiefel, Größe 40 Puma Winterstiefel, Größe 40, schwarz,
wasserdicht, FP 20 Euro, T 0531/361178,
Bin Montags regelmäßig bei der Ski-Gymnastik, könnte die Sachen bei
Bedarf zum Anschauen mitbringen.
Carola Kuster,
Tel.:  0531-361178

Skibasar
In den Alpen hat’s schon geschneit, die Saison nähert sich unübersehbar.
Dazu möchten wir wieder aufrufen zu unserem jährlichen Skibasar im Forum
der Christophorusschule in der Georg Westermann Allee.
Käufer und Verkäufer haben am Samstag den 1. Dezember ab 14:00h die
Möglichkeit Schneesportartikel anzubieten oder sich selbst neu zu bestük-
ken.
Begleitet wird die ganze Veranstaltung wieder von unserem Risiko ‘Terror’
Riske, der mit Glühwein, Kuchen und Quetsche zur guten Laune beitragen
wird. Also bis zum

 Samstag 1. Dezember 2007



http:// www.cjd-bs-skischule.de     e-mail:   cjd-ski@web.de

P i n w a n d

in eigener Sache

Redaktionsschluß für
die Ausgabe 4/07 ist
der 10. Dezember
2007!

Herbstwanderung
am 06.10.2007 !
Abfahrt Braunschweig ZOB
um 10:15h
Infos und Anmeldungen
über Tschenna:

mail: tschenna @web.de
tel:   0531-7071955

Indoor-Vereins-
meisterschaften in Bispin-
gen am 17.11.2007
Abfahrt mit dem Bus um
10:00h BS-ZOB,
Anmeldungen über die
Homepage, wie bei den
anderen Fahrten
=> Bitte Konto beachten
(Skiabteilung : 3046463,
BLZ 27070024)


